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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in der letzten Gemeinderatsitzung stand die von der Verwaltung vor-
gelegte Konzeption zur vorläufigen Unterbringung auf der Tages-
ordnung. Aufgrund eines Antrags von Herrn Gemeinderat Winter-
halder zur Geschäftsordnung konnte der Tagesordnungspunkt nicht 
beraten werden. Viele interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zu 
dieser Sitzung gekommen und haben ihr Interesse an dem Thema 
zum Ausdruck gebracht. Deshalb möchten wir Sie über den genauen 
Inhalt des Antrags sowie die Position der Verwaltung informieren.  

Antrag zur Geschäftsordnung 
Antrag:
1. Gemäß § 43 Abs. 5 der Gemeindeordnung hat der Bürgermeis-

ter den Gemeinderat über alle wichtigen, die Gemeinde und 
ihre Verwaltung betreffenden Angelegenheiten zu unterrich-
ten; bei wichtigen Planungen ist der Gemeinderat möglichst 
frühzeitig über die Absichten und Vorstellungen der Gemein-
deverwaltung zu unterrichten. Dies war hier in keiner Weise der 
Fall. 

  
Stellungnahme der Verwaltung:
  Durch die Verwaltungsvorlage, die nach § 34, Abs. 1 der Ge-

meindeordnung fristgerecht versendet wurde, war der Ge-
meinderat über die Absichten und Vorstellungen der Gemein-
deverwaltung vollumfänglich informiert. Der Bürgermeister 
informiert den Gemeinderat über alle wichtigen, die Gemein-
de und Verwaltung betreffenden Angelegenheiten sowie zur 
wichtigen Planungen. Die Art und Weise sowie der Zeitpunkt 
der Unterrichtung stehen jedoch – laut einschlägiger Kom-
mentierung der Gemeindeordnung - im Ermessen des Bür-
germeisters. Diese Unterrichtung kann innerhalb der Sitzung 
bzw. auch schriftlich außerhalb erfolgen.  

 
Antrag:
2.  Weder wurde der Ältestenrat in Sachen Tagesordnung bera-

tend einbezogen, noch wurde die Angelegenheit in den Aus-
schüssen vorberaten.

Stellungnahme der Verwaltung:
  Nach § 33a, Abs. 1 berät der Ältestenrat den Bürgermeister 

in Fragen der Tagesordnung und des Gangs der Verhandlung. 
Der Ältestenrat wurde in seiner Sitzung vom 18.04.2016 über 
die Tagesordnung und damit auch über die Behandlung des 
Tagesordnungspunktes informiert. Eine inhaltliche Beratung 
von einzelnen Themen ist nach der Gemeindeordnung nicht 
vorgesehen. Nach Abwägung aller Kriterien kann der Bür-
germeister zu einer von der Empfehlung des Ältestenrates 
abweichenden Beurteilung einzelnen Tagesordnungspunkt 
gelangen. 

Antrag:
3.  Laut Landratsamt besteht derzeit kein Bedarf an zusätzlichen 

Projekten. Genehmigungen im Außenbereich werden meines 
Wissens derzeit nicht erteilt. Es besteht somit kein Zeitdruck.  

  
Stellungnahme der Verwaltung: 
  In der Beratungsvorlage wurde von der Verwaltung darauf 

hingewiesen, dass derzeit seitens des Landratsamtes Breis-
gau-Hochschwarzwald kein dringender Bedarf an weiteren 
Standorten zur vorläufigen Unterbringung von Flüchtlingen 
besteht. Dennoch ist die Verwaltung der Ansicht, dass bei er-
neuten Bedarf auf ein bereits erarbeitetes Konzept zurückge-
griffen werden sollte.  

 
Antrag:
1.  Vor der Beratung eines einzelnen Projekts oder Vorschlages 

sollten grundsätzliche Dinge diskutiert und geklärt werden. 
Dazu zählt z. B. die Prüfung verschiedener Möglichkeiten 
in Bezug auf Art des Gebäudes und Standort, die Klärung 
welche Folgenutzung in Frage kommt bzw. notwendig ist. 
Ob das in Buchenbach eine Tennishalle sein muss ist frag-
lich. Weiterhin sollte schon geklärt werden, ob überhaupt 
eine Genehmigungsfähigkeit besteht. Im Außenbereich 
wäre die Änderung des Flächennutzungsplanes notwendig. 

 
Stellungnahme der Verwaltung:
  Wenn eine so frühzeitige Unterrichtung des Gemeinderates, 

wie unter Ziffer 1 gefordert, stattfinden soll, ist eine Klärung 
der technischen und planerischen Realisierbarkeit sowie eine 
detaillierte Klärung der Folgenutzung nicht möglich. Die For-
derungen der Ziffer 1 und 4 stehen daher aus Sicht der Ver-
waltung in Widerspruch. 

 
Antrag: 
2.  Die Vorgehensweise des Bürgermeisters in der Sache ist nicht 

akzeptabel. Der Gemeinderat war in keiner Weise eingebun-
den. Einzelne Gemeinderäte wurden von den Vereinsvorstän-
den angesprochen bevor die Unterlagen entsprechender 
Informationen zugegangen sind. Die Veröffentlichungen in 
der BZ und im Gemeindeblatt vor der Gemeinderatssitzung 
sind ebenfalls kein guter Stil. Hier wird bereits im Vorfeld 
Druck aufgebaut. Diese Vorgehensweise hat mit Transpa-
renz und vertrauensvoller Zusammenarbeit nichts zu tun. 

 
Stellungnahme der Verwaltung:
  Die Sitzungsunterlagen wurden am 29.04.2016 an die Ge-

meinderäte versendet. Wie bisher üblich, wurde der Presse-
vertreter sowie weiteren Beteiligten parallel zum Versand der 
Sitzungsunterlagen an den Gemeinderat informiert. Insofern 
weicht diese Vorgehensweise nicht von der bisherigen Praxis 
ab. Aufgrund des besonderen öffentlichen Interesses wurde 
die Beratungsvorlage im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
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an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Mo., Di., Do. von 20 bis 6 Uhr
Mi. und Fr. ab 15 Uhr
Erwachsene  116 117
Kinder   01806076111

Apotheken-Notdienst
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. Weitere Not-
dienstapotheken erfahren Sie unter der kostenlosen Festnetznum-
mer: 0800 0022833.

Donnerstag, 18.05.2016 
Zähringer-Apotheke St. Peter, Zähringer Str. 12 
79271 St Peter, Tel.: 07660 1555 
  
Freitag, 19.05.2016 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten, Freiburger Str. 4
79856 Hinterzarten, Tel.: 07652 91140 
  
Samstag, 20.05.2016 
Zähringer-Apotheke St. Peter, Zähringer Str. 12 
79271 St Peter, Tel.: 07660 1555 
  
Sonntag, 21.05.2016 
Greifen-Apotheke Kirchzarten, Bahnhofstr. 6 
79199 Kirchzarten, Breisgau, Tel.: 07661 5313 
  
Montag, 22.05.2016 
Zähringer-Apotheke St. Peter, Zähringer Str. 12 
79271 St Peter, Tel.: 07660 1555 
  
Dienstag, 23.05.2016 
St. Blasius-Apotheke Buchenbach, Lärchenstr. 2 
79256 Buchenbach, Breisgau, Tel.: 07661 7230 
  
Mittwoch, 24.05.2016 
Blasius-Apotheke am Siegesdenkmal, Habsburgerstr. 131 
79104 Freiburg, Tel.: 0761 34220

Zur Beachtung:
Der Nacht- und Sonntagsdienst wird vom/von der Apotheker(in) 
über die reguläre Arbeitszeit hinaus zusätzlich übernommen.

Wir bitten Sie daher, den Bereitschaftsdienst nach 20.00 Uhr nur in 
echten Notfällen in Anspruch zu nehmen.

Dorfhelferin, Einsatzleitung Tel.: 7077
DRK-Pflegedienst Tel.: 07660 920353
 Tel.: 0175 2244311
Feuerwehr - Notruf Tel.: 112
Hospizgruppe Dreisamtal Tel.: 07661 61605
Kirchl. Sozialstation Dreisamtal  Tel.: 98680
Notfallrettung Tel.: 112
Polizei - Notruf Tel.: 110
Polizeiposten Kirchzarten Tel.: 97919-0
Rettungsdienst - Notruf Tel.: 19222
Telefonseelsorge Tel.: 0800 1110111
 Tel.: 0800 1110222
Wassermeister Tel.: 07661 393-112
Zahnärztlicher Notfalldienst, Info Tel.: 0180 3222555-45

  Auf diese Weise sollten alle Einwohner die Möglichkeit erhal-
ten sich über das Projekt umfassend zu informieren.  

Wir bedauern, dass die vorgesehene Beratung nicht stattfinden 
konnte. 
  
Buchenbach, den 19.05.2016 

H. Reinhard M. A. 
Bürgermeister   
 
 
Gemeinderatssitzung
Am Montag, dem 30. Mai 2016 findet um 19:00 Uhr im Gemein-
dehaus St. Agatha, Hauptstraße 28 eine öffentliche Gemeinderats-
sitzung statt. Die Bekanntmachung der Tagesordnung erfolgt im 
Mitteilungsblatt vom 25. Mai 2016.  
 
 
Zu verkaufen: 
Die Gemeinde Buchenbach bietet das ehemalige Einsatzfahrzeug 
des Gemeindebauhofes 

FORD Transit Pritsche 74kw 
Erstzulassung 04/2004 
Kilometerstand: ca. 112.000 km 
Feinstaubplakette: gelb 
Hauptuntersuchung: derzeit fällig 

zum Kauf an. Das Fahrzeug ist reparaturbedürftig; es liegen ein Rah-
menbruch sowie mehrere Durchrostungen vor. Interessenten kön-
nen Ihr Kaufangebot bis Freitag, den 27. Mai 2016, an die Gemeinde-
verwaltung Buchenbach, Hauptstraße 20, 79256 Buchenbach oder 
per Mail an gemeinde@buchenbach.de richten. 
 
 
 
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis - Radarmessung  
Datum:    15.04.2016  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50  
Messpunkt:   Hauptstraße  
Einsatzzeit:   5.12 – 11.45 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge:  1900  
Beanstandungen:   50  
Höchstgeschwindigkeit:  72  
  
Datum:    18.04.2016  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50  
Messpunkt:   Hauptstraße  
Einsatzzeit:   5.31 – 11.30 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge:  1560  
Beanstandungen:   115  
Höchstgeschwindigkeit:  90  
  
Datum:    So., 24.04.2016  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50  
Messpunkt:   OT Falkensteig, B 31  
Einsatzzeit:   10.21 – 18.52 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge:  9590  
Beanstandungen:   1130  
Höchstgeschwindigkeit:  84  
  
Datum:    26.04.2016  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50  
Messpunkt:   OT Falkensteig, B 31  
Einsatzzeit:   13.41 – 19.15 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge:  4810  
Beanstandungen:   141  
Höchstgeschwindigkeit:  73  
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Datum:    02.05.2016  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50  
Messpunkt:   OT Falkensteig, B 31  
Einsatzzeit:   13.34 – 19.30 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge:  3443  
Beanstandungen:   47  
Höchstgeschwindigkeit:  75  
  
Datum:    06.05.2016  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50  
Messpunkt:   OT Falkensteig, B 31  
Einsatzzeit:   13.09 – 17.30 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge:  4620  
Beanstandungen:   156  
Höchstgeschwindigkeit:  84   

 
Tarifanpassung im Regio-Verkehrsverbund 
Freiburg (RVF) über alle Fahrscheinarten 
•	 Zum 1.08.2016 Preisanpassung bei Einzelfahrscheinen und 

Zeitkarten
•	 Zum Schuljahreswechsel kommt das SchülerAbo  
Zum 1. August 2016 werden im RVF die Fahrpreise erhöht. Hinter-
grund für diese Tarifanpassung sind die deutlichen Kostensteige-
rungen, die bei den Verkehrsunternehmen im RVF angefallen sind. 
Diese wurden von einem renommierten Wirtschaftsprüfungsinsti-
tut testiert. „Der Aufwand bei unseren Verkehrsunternehmen steigt 
kontinuierlich; vor allem Personalkosten schlagen dabei zu Buche“, 
so Dorothee Koch, Geschäftsführerin des RVF, zur Situation. 
„Um die Kostensteigerung vollständig auszugleichen, wäre eine hö-
here Preisanpassung erforderlich gewesen. Mit Rücksicht auf unsere 
Kunden, haben wir uns mit dem Zweckverband Regio-Nahverkehr 
(ZRF) verständigt, eine Tariferhöhung mit Augenmaß umzusetzen.“ 
sagte Koch weiter. 
  
Moderate Anpassung bei Einzelfahrscheinen und Tageskarten 
Nach vier Jahren ohne Tariferhöhung bei den Einzelfahrscheinen 
wird deren Preis zum 1. August angepasst. „Die Erhöhung der Ein-
zelfahrscheine ist neben der notwendigen Einnahmensicherung 
insbesondere auch mit Blick auf den Erhalt der attraktiven Rabat-
tierung für unsere Stammkunden (RegioKarte Abo und RegioKarte 
Jahr) wichtig. Wir können die Preissteigerungen nicht nur an unsere 
Stammkunden, die RegioKarten kaufen, weiter geben“, so Simone 
Stahl, ebenfalls Geschäftsführerin des RVF. 
Einzelfahrescheine in Preisstufe 1 kosten künftig 2,30 Euro (+0,10 
Euro), in Preisstufe 2 kostet der Einzelfahrschein dann 4,00 Euro 
(+0,20 Euro) und in Preisstufe 3 5,70 Euro (+0,30 Euro). 
Der Preis der 24 Stunden gültigen REGIO24 für 1 Person wird in Preis-
stufe 1 um 0,40 Euro auf 6,00 Euro erhöht und bei netzweiter Gültig-
keit um 0,80 Euro auf 12,00 Euro.   
Der Preis der RegioKarte „Übertragbar“ wird um 1,50 Euro auf 55,50 
Euro monatlich angepasst. Entsprechend angehoben werden dann 
auch die RegioKarten „Jahr“, „Abo“ und „Job“ sowie das JobTicket BW. 
Diese kosten aber weiterhin unter 50 Euro; das Abonnement der Re-
gioKarte etwa liegt bei 48,60 Euro pro Monat. Für die Fahrgäste ist 
dieses Ticket besonders bequem: es wird nach Hause zugestellt, die 
Beträge monatlich abgebucht. Die RegioKarte „Übertragbar“ bietet 
den Kunden Übertragbarkeit, die Mitnahmeoption an Sonn- und 
Feiertagen und die Möglichkeit des flexiblen Beginns. Die Regio-
Karte „Basis“ dagegen ist persönlich: sie kann nicht weitergegeben 
werden und erlaubt auch keine Mitnahme von anderen. Außerdem 
ist sie an den Kalendermonat gebunden. Ihr Preis wird sich um 1,00 
Euro auf 52,50 Euro erhöhen. Damit kostet sie 3,00 Euro weniger als 
die übertragbare Variante der RegioKarte, bietet aber auch entspre-
chend weniger Zusatznutzen. 
  
Mit Einführung des SchülerAbos wird es für Vielfahrer nicht 
teurer 
Im Ausbildungsverkehr wird die RegioKarte „Schüler /Azubi“ um 1,00 
Euro pro Monat teurer und kostet dann 39,50 Euro. 
Für alle Schülerinnen und Schüler sowie Azubis, die regelmäßig Bus 
und Bahn nutzen, wird es zum neuen Schuljahr das bequeme Schü-

lerAbo geben. Im Abo kostet die RegioKarte Schüler/Azubi dann 
nur 33,50 Euro. Wer Zuschüsse von der Stadt oder den Landkreisen 
erhält – zum Beispiel in Form von Berechtigungsabschnitten – be-
zahlt noch einmal weniger. Nach den Pfingstferien können Kunden 
das SchülerAbo für das kommende Schuljahr bestellen. „Mit dem 
SchülerAbo wird das Leben für Eltern und Schülerinnen und Schüler 
leichter. Die Monatskarte kommt nach Hause, das Geld dafür wird 
abgebucht. Zusätzlich fährt man noch günstiger.“, so Stahl zu den 
Vorteilen des SchülerAbos. „Wir wollen damit schon früh eine Kun-
denbindung bewirken und den rückläufigen Schülermarkt stabilisie-
ren“ erklärt Stahl den Hintergrund der Maßnahme. 
  
Der Aufsichtsrat des RVF verabschiedete die Tariferhöhung in sei-
ner Sitzung Anfang Mai. Der beschließende Ausschuss des ZRF wird 
über die geplante Ausgestaltung der Tariferhöhung und deren Hin-
tergründe informiert. 
  
Kontakt: 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH (RVF) 
Bismarckallee 4, 79098 Freiburg 
Geschäftsstellenleitung Thilo Ganter 
Tel.: 0761 / 207 28 - 0 Fax: 0761 / 207 28 - 10 
E-Mail: info@rvf.de  
 
 

Der Fachbereich Landwirtschaft, Breisgau-
Hochschwarzwald, informiert zu FIONA-2016 
Für die Gültigkeit des Gemeinsamen Antrages 2016 ist die Einrei-
chung des „komprimierten Antrags“ im Original“ bis zum 17. Mai 
2016 mit Unterschrift des Antragstellers bzw. des Bevollmächtig-
ten Voraussetzung. 
Für die Beantragung im Jahr 2016 muss für jede Fläche auf dem 
jeweiligen Luftbild eine entsprechende Schlag-Geometrie erstellt 
und gespeichert werden. Anschließend sind die, für diesen Schlag 
geltenden Angaben (Nutzungscode, beantragte Maßnahmen etc.) 
anzugeben. Die Flächenmaße aller erstellten Schlag-Geometrien er-
gibt im Jahr 2016 die Summe der Antragsfläche für den jeweiligen 
Betrieb. 
Auf dem jeweiligen Luftbild kann sich jeder Antragsteller unter dem 
Register „Karten“, Untermenü „-Digitalisierung-“, seine eigenen (= 
rot) und die fremden Schläge (= violett) der angrenzenden Bewirt-
schafter anzeigen lassen. 
Durch die Erstellung der Schlag-Geometrien seitens der Antragstel-
ler kann eine Überlappung unterschiedlicher Geometrien (eigene 
und fremde) sowie die Erstellung von Schlag-Geometrien, welche 
sich nicht auf einer „Bruttofläche Landwirtschaft“ befinden, erfolgt 
sein. 
Diejenigen Geometrien, welche sich mit Geometrien anderer An-
tragsteller überlappen, werden mit der Hinweismeldung GIS-1 aus-
gewiesen, diejenigen welche außerhalb der Bruttofläche im eigenen 
Betrieb gespeichert wurden, tragen den Hinweis GIS-2. 
Der Fachbereich Landwirtschaft weist die Antragsteller darauf hin, 
dass mittels einer FIONA Prüfung die Information erfolgt, ob diese 
Hinweismeldungen (GIS-1 und GIS-2) im jeweiligen FIONA-Antrag 
des Antragstellers vorliegen. Angegeben wird hierbei auch das 
Flächenmaß der Überlappung bzw. das Flächenmaß außerhalb der 
„Bruttofläche Landwirtschaft“. 
Der FIONA-Antrag muss zur Überprüfung nicht nochmals geöffnet 
werden! 
Aufgrund der geltenden Regelungen für das Jahr 2016 kann je-
der Antragsteller diese Hinweismeldungen sanktionsfrei bis zum 
20.06.2016 selbst bearbeiten. Dazu muss der Antrag allerdings 
nochmals geöffnet und nach der Änderung wieder abgeschlossen 
werden. Der Landwirtschaftsbehörde muss dann ein weiterer unter-
schriebener komprimierter Antrag übermittelt werden. Dies ist bis 
zum 20. Juni 2016 möglich. 
Ausführliche Informationen zu diesem Thema finden Sie auf der 
Homepage des Landkreises Breigau-Hochschwarzwald. 
Im Übrigen weisen wir darauf hin, dass es für sonstige Nachmeldun-
gen, -Änderungen, Ergänzungen usw. anders geltende Fristen gibt, 
welche Sie in den „Erläuterungen und Ausfüllhinweisen zum Ge-
meinsamen Antrag 2016“ in Kapitel XIII ab Seite 62ff (insbesondere 
Ziffer 3) finden. 



4                                   Donnerstag, 19. Mai 2016   Buchenbach

Land- und Forstwirtschaft im Klimawandel 
Die Gefährdungen durch den Klimawandel und mögliche Anpas-
sungsstrategien für den Südschwarzwald werden in einer Veranstal-
tung in Höchenschwand diskutiert. Die Veranstaltung findet am 13. 
Mai 2016 von 10.30 bis 13.00 Uhr statt. Veranstaltungsort ist das Haus 
des Gastes. Vorgestellt werden die Ergebnisse eines Projektes, an 
dem mehrere Landwirte aus dem Südschwarzwald teilgenommen 
haben. Aus dem Umweltministerium wird Ministerialdirektor Helm-
fried Meinel die Rolle des Landes Baden-Württemberg zu Fragen des 
Klimawandels für den ländlichen Raum darstellen. Daneben werden 
in kurzen Fachvorträgen die Projektergebnisse vorgestellt. Eine Podi-
umsdiskussion mit Landwirten und Experten soll das Thema Klima-
wandel im Südschwarzwald erörtern. Veranstalter ist der Naturpark 
Südschwarzwald. Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierte. 
  
Terminhinweis - Klimawandel 
Zur Veranstaltung “Landschaft im Klimawandel – Anpassungsstrate-
gien für den Südschwarzwald” lädt der Naturpark Südschwarzwald 
am 13. Mai 2016 von 10.30 bis 13.00 Uhr  ein. Veranstaltungsort 
ist Haus des Gastes in Höchenschwand. Die Veranstaltung ist offen 
für alle Interessierte. 
  

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Die Rente ist ein wichtiges Thema. Deshalb möchten wir 
unsere Versicherten sowie alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zu unseren kostenlosen Vortragsveranstaltungen einla-
den. 
  
• Erwerbsgemindert oder berufsunfähig 
   – was wäre wenn? 
   am 02. Juni 2016 um 16:30 Uhr 
  
• Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)? 
   am 09. Juni 2016 um 16:30 Uhr 
  
• Todesfall: Versorgt über den Partner? 
   am 16. Juni 2016 um 16:30 Uhr 
  
Die Veranstaltungen finden im Regionalzentrum Villingen- 
Schwenningen der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, Kaiserring 3 in 
78050 Villingen-Schwenningen statt und dauern 
jeweils etwa zwei Stunden. Wir bitten um Anmeldung unter 
Telefon 07721 9915-172. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.  
 
 
 

Gemeinde Breitnau  
Dorfstr. 11, 79874 Breitnau 
www.breitnau.de 
  
Die Gemeinde Breitnau stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 
  

Fachangestellte/n für Bäderbetriebe 
für das Hallenbad ein. 
  
Gerne erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 
spätestens 06.06.2016. 
  
Einzelheiten zur Ausschreibung unter: 
www.breitnau.de 
  

  
 

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Blasius Buchenbach 
GOTTESDIENSTE: 
  
Donnerstag, 19. Mai  
19:00 Nikolauskapelle Falkensteig: Eucharistiefeier  
   
Freitag, 20. Mai  
15:00 Barmherzigkeitsstunde mit Liedern, Gebeten und Stille  
   
Sonntag, 22. Mai  
09:00 Eucharistiefeier - Mini B - mit Salz- u- Wasserweihe  
   
Dienstag, 24. Mai  
11:00 Eucharistiefeier zur Goldenen Hochzeit von Gertrud und 
Wilhelm Schuler  
19:00 Vaterunserkapelle Unteribental: Eucharistiefeier  
   
Donnerstag, 26. Mai  
09:00  Eucharistiefeier mit Fronleichnamsprozession. Mitwir-

kung des Kirchenchors - Mini C+D - Teilnahme der Erst-
kommunionkinder in Festtagskleidung (ohne Kerzen) an-
schl. Kleiderabgabe im Pfarrhaus.  

   
       
Öffnungszeiten der Kath. Öffentlichen Bücherei, 
im Gemeindehaus St. Agatha, 
Donnerstag (außer Feiertage) von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Sonntag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
 
 
 

Evang. Versöhnungsgemeinde Stegen 
 mit Buchenbach, St. Märgen und St. Peter 
Gottesdienst 
Sonntag, 22.5.16 
10.00 h Gottesdienst (Pfr. Geyer) in der St. Ursula-Kapelle 
  in St. Peter      
 
 

Spvgg. Buchenbach 
Spiele der aktiven Frauenmannschaft   
So., 22.05.:   
FC Denzlingen II - Spvgg. Buchenbach  17.00 Uhr 
  
Spiele der aktiven Herrenmannschaften 
  
So., 22.05.:  
 FC Auggen III - Spvgg. Buchenbach II  12.30 Uhr 
FC Auggen II - Spvgg. Buchenbach I  15.00 Uhr 
 
 
 
Tag der offenen Tore 
Am Sonntag, 22. Mai 2016 lädt die Freiwillige Feuerwehr Buchen-
bach ab 11.00 Uhr „Zum Tag der offenen Tore“ ein. Dabei können so-
wohl das Gerätehaus, als auch die Fahrzeuge und die Ausrüstung der 
Feuerwehr bestaunt werden. Den ganzen Tag über kümmern wir uns 
um die Bewirtung unserer Gäste. 
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Informieren sie sich über Rauchmelder für ihren Wohnraum und 
schauen sie, was passiert, wenn ein Fettbrand zur Explosion kommt. 
Sie haben die Möglichkeit selbst ein Feuer mit einem Feuerlöscher zu 
bekämpfen und für die kleinen Feuerwehrmänner und –Frauen wer-
den von unserer Jugendfeuerwehr selbstverständlich Kinderspiele 
angeboten. Zu dem wird eine große Wasserspielanlage sowie ein 
Sandspielplatz aufgebaut. Neben dem Tag der offenen Tore findet 
das traditionelle Florianschiessen der umliegenden Feuerwehren 
statt. Ihre Feuerwehr Buchenbach würde sie gerne an diesem Tag 
begrüßen. Erleben sie mit uns am Gerätehaus in der Hauptstraße Bu-
chenbach einen Tag der Feuerwehr. Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
 
 
Schwarzwaldverein Buchenbach e.V. 
„Alde Gott Panoramarunde“  (Genießerpfad) 
Am Sonntag den 22. Mai 2016 fahren wir mit dem PKW nach Sas-
bachwalden in der Ortenau. Auf unserer Panoramarunde wandern 
wir einmal 360 Grad um das bezaubernde Blumen und Weindorf Sas-
bachwalden. Wasserfälle, Weinberge, Wiesen und Wälder bieten eine 
genussreiche Abwechslung und eröffnen immer neue Panoramen, 
die erstaunen und faszinieren. 
Die Wanderung ist mittelschwer und dauert  ca. 4 Stunden, Höhen-
meter 530 
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr, Parkplatz Sommerbergschule, mit Ruck-
sackverpflegung , es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Wanderführer sind Maria und Albert Wangler, Tel.: 07661/2578 
Gäste sind herzlich willkommen!  
 
 
Bundesverband Kinderhospiz e.V.  
40 000 Kinder und Jugendliche in Deutschland sind lebensverkür-
zend erkrankt. 
Hinter ihnen stehen Eltern und Geschwister, die ihre Ängste und Sor-
gen auffangen und damit oft selbst an ihre Grenzen geraten. Für all 
diese Familien lebt und arbeitet der Bundesverband Kinderhospiz 
e.V. Auch dann, wenn andere nicht erreichbar sind: Unser Sorgen-
telefon „Oskar“ ist rund um die Uhr besetzt – auch an Feiertagen. 
Helfen Sie uns, damit wir betroffene Familien unterstützen können! 
  
Spendenkonto 
Sparkasse Olpe 
BIC WELADED1OPE 
IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33 
  
Bundesverband Kinderhospiz e.V. 2015, Schloss-Urach-Str. 4, 
79853 Lenzkirch 
Telefon: 0800 8 86 87 88, Fax: 0800 8 86 87 89, info@bundesverband-
kinderhospiz.de, www.bundesverband-kinderhospiz.de 
 
 
 

Veranstaltungen in den Umlandgemeinden
Touristinfo - Dreismtal 
Sonntag, 22. Mai 
11-12 Uhr: Werner Holz, G-Dur, Portrait einer Tonart - 
Vortragskonzert 
Ort: Friedrich-Husemann-Klinik, Raphaelsaal, Kosten: Eintritt frei, 
Spenden erbeten. 
  
Sonntag, 28. Mai 
11-13:30 Uhr: Kräuterführung: ‚KRÄUTER GEGEN WETTERFÜH-
LIGKEIT‘ - Gesundheit und Kraft von der Wiese...Bitte bringen Sie ein 
kleines Glas mit. Ort: Oberried, Altenvogtshof, Vörlinsbach 29 
Anmeldung	erforderlich: Tel. 07661/ 61 818 oder per 
E-Mail: info@altenvogtshof.de, Kosten: 25 € 
  

Sonntag, 29. Mai 
ab 10 Uhr:  „Tour de Zäpfle“  – die ULTRA Bike Sternfahrt“ mit dem 
gemeinsamen Ziel Rothaus. Geführte MTB-Touren nach Rothaus in 
drei Leistungsklassen oder individuelle Fahrt. 
Nähere Informationen und Anmeldung unter: www.dreisamtal.de, 
Veranstaltungen. 
  
Regelmäßige Termine 
Montags: 
8:30-9:45 Uhr: XCO Walking&Gym
Ort: Kirchzarten-Zarten, ALTE SÄGE. Anmeldung	und	Infos: 
Ann Rischke, Tel. 0151/ 14 943 070 oder  
E-Mail: fit@ann-rischke.de Weitere	Infos: www.ann-rischke.de 
Kosten:	 10 €   
  
Dienstags: 
10-10:40: Wichteltreff Für alle Kinder unter drei – und DU bist auch 
dabei! 
Es werden Kinderlieder gesungen, Kniereiterspiele gemacht und Bü-
cher angeschaut. Für alle Mamis, die ihren kleinen Zwergen musika-
lische Unterhaltung bieten möchten. Eileen Heizmann freut sich auf 
singlustige Mamis und viele neue Babyfreundschaften... 
Ort: Altes Rathaus- Burger Platz, Höllentalstraße 56. Weitere Infos: 
Eileen Heizmann, Tel. 07661/ 9 361 150. 
  
09:30-13:30 Uhr: Lama Trekking Begleitet von unseren Lamas wan-
dern wir über unseren Hofberg und genießen zwischendurch, außer 
dem herrlichen Panoramablick ins Dreisamtal, eine kleine Stärkung 
vom Hof. 
Kosten: 15 € pro Pers., 50 € pro Familie (4-5 Pers.), 
Treffpunkt: Ruhbauernhof, Kirchzarten, Dietenbach 9, 
Anmeldung: Familie Maier, Tel. 07661/ 61 920, per Mail: 
mm.maier@t-online.de 
  
16:30  Uhr: Melkseminar  - Kühe melken: Auf dem Jungbauernhof 
erhalten Sie einen Einblick rund um die tägliche Melkarbeit. Alle Fra-
gen rund um die Kuh und das Thema Milchgewinnung und Weiter-
verarbeitung sowie die ökologische Wirtschaftsweise dürfen gestellt 
werden. Schauen Sie uns nicht nur über die Schulter, sondern legen 
Sie mit Hand an. Kosten: 6 €, Kinder 5 € 
Ort: Jungbauernhof, Kirchzarten, Dietenbach 3, 
Anmeldung: Familie Mayer, Tel. 07661/ 1214 
  
17 Uhr: Reiten für Kinder Kinder, wollt ihr ausprobieren, wie sich das 
anfühlt, auf einem Pferd zu sitzen und zu reiten? Wir freuen uns auf 
euch! Für Kinder ab 3 Jahren. 
Ort: Erlenhof, Erlenhofstraße 52 (Himmelreich) Anmeldung	 ist	nicht	
erforderlich!	 
Weitere	Infos: Familie Zipfel, Tel. 07661/48 28 oder 0160/ 95 951 284 
  
Mittwochs: 
14-16 Uhr:  Ponyreiten auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Pflegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-Farm.
Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. 
Bei	Fragen: Ute Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder  
E-Mail: uteharre@gmx.de Kosten:	  13 €.    Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich 
  
Donnerstags: 
Nicht an Feiertagen! 
10-11 Uhr:  Kräuterseminar:  Auf einer Kräuterwanderung werden 
Sie von Gerhard Hug in die Geheimnisse unserer heimischen Kräu-
ter eingewiehen. Anschließend verwöhnt er Sie mit einem leckeren 
Kräuterimbiss. Treffpunkt: Landhotel Reckenberg, Reckenbergstraße 
2, Anmeldung	und	Infos: (Bitte bis spätestens Mi. Abend): Landhotel 
Reckenberg, Tel. 07661/9793300 oder E-Mail: mail@landhotel-re-
ckenberg.de 
(mind. 6 Pers.), Kosten: 10 €, Kinder bis 14 Jahren frei. 
  
Nicht an Feiertagen! 
17 Uhr: Reiten für Kinder Kinder, wollt ihr ausprobieren, wie sich das 
anfühlt, auf einem Pferd zu sitzen und zu reiten? Wir freuen uns auf 
euch! Für Kinder ab 3 Jahren. 
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Ort:  Erlenhof, Erlenhofstraße 52 (Himmelreich) Anmeldung	ist	nicht	
erforderlich!	 
Weitere	Infos: Familie Zipfel, Tel. 07661/48 28 oder 0160/ 95 951 284 
  
17:30-18:45 Uhr: XCO Walking&Gym
Ort: Stegen-Wittental, Bushaltestelle FALKEN. Anmeldung	und	Infos: 
Ann Rischke, Tel. 0151/ 14 943 070 oder  
E-Mail: fit@ann-rischke.de Weitere	Infos: www.ann-rischke.de 
Kosten:	 10 €   
  
20:30  Uhr: Skatabend Der Skat-Club ‚Herz Dame Dreisamtal‘ spielt 
jeden Donnerstag (bei Feiertagen am Mittwoch). Gäste sind jeder-
zeit herzlich willkommen. 
Ort: Gasthaus ‚Alte Post‘, Bahnhofstraße 38, Weitere Infos: 
Fritz Thiesen, Tel. 07661/ 4724 
  
Freitags: 
Witterungsabhängig! 
14:30-ca. 18 Uhr: Segway Tour Dreisamtal
Nach kurzer Einweisung geht’s los in Richtung Himmelreich und 
Burgruine Wiesneck, weiter durch Burg am Wald, Burg-Höfen nach 
Kirchzarten Ortsmitte (Pause), weiter nach Dietenbach, Geroldstal, 
Weilersbach und dann hoch zum Giersberg (Pause mit Einkehr), 
zurück rollen wir über Burg-Höfen zur Rainhofscheune. Mindestteil-
nehmerzahl: 3 Personen. 
Treffpunkt: Rainhofscheune, Höllentalstraße 96, Anmeldung: bis Mitt-
woch, 12 Uhr: Segway Point Freiburg, Tel. 0761/ 15 648 135, www.
gr-oove.de, Kosten: 89 € pro Person (Kartenvorverkauf in der Tourist-
Info) 
  
16-18 Uhr:  Ponyreiten auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Pflegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-Farm.
Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. Bei	 Fragen: Ute 
Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder  
E-Mail: uteharre@gmx.de Kosten:	 13 €.  
Eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich 
  
Samstags: 
9:30-10:45 Uhr: XCO Walking&Gym
Ort: Stegen, Wanderparkplatz. Anmeldung	und	Infos: Ann Rischke,
Tel. 0151/ 14 943 070 oder  
E-Mail: fit@ann-rischke.de Weitere	Infos: www.ann-rischke.de 
Kosten:	 10 €   
  
10-12 Uhr:  Ponyreiten auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Pflegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-Farm.
Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. Bei	Fragen: 
Ute Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder  
E-Mail: uteharre@gmx.de Kosten:	 13 €.  
Eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich 

__________ 

Täglich: 
Kutschfahrt im Dreisamtal:. 
Familie Ketterer, Stegen Tel. 07661/ 61 541 
Familie Wehrle, Buchenbach, Tel. 07661/ 3264 
  
Bauernhofmuseen: 
Schniederlihof in Oberried-Hofsgrund, Gegendrumweg 3, 
Tel. 0170 / 3 462 672 
Öffnungszeiten	 im	 Mai	 und	 Juni: Samstag, Sonntag und Feiertage 
12–16 Uhr, 
Gruppen nach Vereinbarung gerne auch außerhalb der Öffnungszei-
ten. 
  
Heimatstüble, Ortsverwaltung Zastler, Talstraße 27    
Kleines ,schnuckliges ‚Stüble’ mit liebevoll platzierten alten Sehens-
würdigkeiten. 
Öffnungszeiten: Montags von 17 bis 19 Uhr 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: 
Frau Schöneberger: Tel. 07661/ 989 077 oder Herr Schreiner: 
Tel. 07661/ 5038 (montags 17-19 Uhr) 

Gassenbauernhofmühle in Oberried-Zastler, Bürgerverein Zastler 
e. V. 
Führungen durch die historische Getreidemühle aus dem 18. Jahr-
hundert 
Besichtigungstermine können gerne telefonisch vereinbart werden: 
Tel. 07661/ 989 230 (Theo Hirschbihl) oder Tel. 07661/ 2442 (Karl 
Kapp) 

Führungen: 17-19 Uhr: Freitag, 3. Juni, 	1.	Juli,	5.	August,	
2.	September,	7.	Oktober,	28.	Oktober 
  
Hansmeyerhof mit dem Alemanne-Stüble in Buchenbach-Wagen-
steig. 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: 
Familie Schmidt , Tel. 07661/ 99 298. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Internet unter 
www.hansmeyerhof.de 
   
Weitere Informationen zu Veranstaltungen im Dreisamtal fin-
den Sie im Online-Veranstaltungskalender auf www.dreisamtal.
de, im ‚iPunkt Dreisamtal’ oder bei der Tourist   Info, Tel. 07661/ 
907 980Die Tourist-Info ist von Montag bis Freitag von 9:30 bis 
17 Uhr geöffnet, samstags von 10 bis 12 UhrAn Sonn- und Feier-
tagen ist die Tourist-Info geschlossen 
 
 

Weltladen Kirchzarten 
Zu unserem nächsten Mitarbeitertreffen laden wir herzlich ein. Es 
findet am Montag, den 23. Mai um 19.30 Uhr im Hofgut Himmelreich 
statt. Wir werden uns untern anderem mit folgenden Themen be-
schäftigen:
•	 Aktuelles aus unserem Laden
•	 Rückblick Weltladentag
•	 Betriebsausflug am 2. September
•	 Neues vom Dachverband
•	 Verschiedenes
 
Auch über Gäste freuen wir uns.  
 
 
IspAn - Interessenselbstvertretung  
pflegender Angehöriger 
Der nächste Pflegestammtisch Dreisamtal findet am 1. Juni 2016, 
ab 19.30 Uhr 
in den Seminarräumen von „essen und kochen im blick“ am Markt-
platz 3 (1.Etage über der Metzgerei Winterhalter) in Kirchzarten 
statt. 
  
Pflegende Angehörige, ehemals pflegende Angehörige, unterstüt-
zende 
Angehörige, Zugehörige (Freunde, Nachbarn, die pflegen oder be-
treuen) sind herzlich willkommen, sich auszutauschen, gegenseitig 
zu informieren und zu stärken. Durch den Austausch in der Gruppe 
möchten die Angehörigen die persönliche soziale Isolation, in der 
sich viele Angehörige befinden, aufheben. Pflegende Angehörige 
brauchen ein Netzwerk von Menschen, damit der Pflegealltag leist-
bar ist. 
  
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Telefonische Rückfragen bei: 
Elisabeth Geromüller, Pflegebegleiterin: (0 76 61) 64 32 
oder bei der Beratungsstelle für ältere Menschen und Angehörige 
(0 76 61) 391 114 
  
Ende des redaktionellen Teils
 
 
 


